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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Der vierteljährliche
Abonnementspreis beträgt bei allen kaiſerlichen Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark
bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zu
ſtellung Der monatliche Abonnementspreis beträgt
1,09 Mark bei der Poſt bei der Expedition 0,85 Mark
bei einmaliger 1 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Die Expedition

Gegen Soldatenmißhandlungen

Der Kommandierende General des VI Armeekorps Erb
prinz von Sachſen Meiningen hat wie wir geſtern
telegraphiſch meldeten anläßlich eines Falles von Soldateniphandiung durch einen Unteroffizier einen Erlaß an
alle ihm unterſtehenden Dienſtſtellen gerichtet in welchem
er die früher ergangenen ſcharfen Beſtimmungen
gegen Soldatenmiß handlungen erneut in Er
innerung bringt und ihre ſorgſamſte Beachtung zur Pflichtmacht In dem Erlaß heißt es

Für den Soldaten iſt es ſchimpflich und er
niedrigend Mißhandlungen zu erdulden Darüber
darf die Mannſchaft nicht im Zweifel gelaſſen werden Es
iſt daher den Leuten durch die Offiziere öfter klar zu machen
daß ihnen durch Zufügung von Mißhandlungen eine ehren
rührige Behandlung widerfährt daß ſie an ihrer per
ſönlichen Ehre geſchädigt werden und daß es weder dem
Willen Seiner Majeſtät und ihrer übrigen Vor
geſetzten noch dem berechtigten Ehrgefühl des
Soldaten entſpricht wenn die Leute ſich eine ſolche Behand
lung ſtillſchweigend gefallen laſſen Wird aber die geſchehene
Mißhandlung von dem Mißhandelten nicht angezeigt ſo iſt es
kaum möglich daß die Vorgeſetzten die zum Schutz der Leute
nötigen Schritte tun und denjenigen der die Mi dandnng
verübt hat zur Verantwortung ziehen können e Leute
ermutigen durch ihr Schweigen geradezu dieihnen zugefügte unvorſchrifts mäßige rohe Be
hand lung und mit der Zeit wird dieſe dann leicht zur Ge
wohnheit

Der Erlaß verpflichtet die Rekrutenoffiziere und deren
Vorgeſetzte zu ſchärfſter Kontrolle des ausbildenden
Unteroffiziersperſonals und gibt Hinweiſe in welcher Art
dieſe Kontrolle auszuüben iſt Weiter beſtimmt der
Kommandierende General daß dieſer Erlaß ſämtlichen
Offizieren Unteroffizieren und Mannſchaften mindeſtens
dreimal im Jahre vorzuleſen und daß in der Jnſtruktions
ſtunde wie bei jeder ſich ſonſt bietenden Gelegenheit die
Mannſchaften auf ihre Pflicht etwaige Mißhandlungen zur
Anzeige zu bringen hingewieſen werden Damit die Leute
ohne Furcht vor etwaigen dienſtlichen Un

genheiten offen ihre Anzeige erſtatten beſtimmt der
rlaß ſchließlich daß von jeder Beſchwerde eines

Mannes über eine erlittene Mißhandlung ſofort dem
Generalkommando Meldung erſtattet wird damit
dieſes geeignet erſcheinenden Falles die Verſetzung des
e etdeſhrers in einen anderen Truppenteil verfügen
ann

Dieſer Erlaß wird ſicherlich überall Zuſtimmung und
Billigung finden Es iſt dankenswert daß ſich der Erbprinz
von Sachſen Meiningen die energiſche Bekämpfung der
Soldatenmißhandlungen angelegen ſein läßt und es iſt
dringend wünſchenswert daß die übrigen Korps
kommandanten ſeinem Beiſpiel folgen Wie erinnerlich
hat vor einigen Jahren auch der damalige ſächſiſche Prinz
Georg der jetzige König von Sachſen eine ſcharfe Ver
fügung gegen Soldatenmißhandlungen gerichtet die ihre
Wirkung nicht verfehlt hat Es iſt überhaupt anzuerkennen
daß die leitenden Stellen der Armee ernſtlich bemüht ſind
den Soldatenmißhandlungen zu ſteuern Leider iſt es bisher
nicht gelungen das tief eingewurzelte Unweſen zu be
ſeitigen In den letzten Jahren iſt unzweifelhaft
manches beſſer geworden aber andererſeits zeigen doch
die zahlreichen Verurteilungen die wegen Soldaten
mißhandlungen erfolgt ſind daß noch vieles zu wünſchen
übrig bleibt Unter der Herrſchaft der neuen Militär

e nung iſt es wenigſtens möglich ſolche Vor
kommniſſe ans Licht der Oeffentlichkeit zu ziehen Bedauer
licherweiſe haben ſich gerade in letzter Zeit wie aus den in
der Preſſe veröffentlichten Berichten üher Verhandlungen vor
Militärgerichten hervorgeht die Soldatenmißhandlungen ge

äuft und es ſind einige ganz erſchreckliche Fälle von Roh
eiten zur gerichtlichen Ahndung gebracht worden Auch im
eichstag ſind verſchiedene Fälle von Soldatenmiß handlungenaus der letzten Zeit bei den Verhandlungen über den e

täretat zur Sprache gekommen
Es iſt notwendig daß auf der ganzen Linie mit nach

drücklicher Energie gegen die unzweifelhaft beſtehenden
Mißſtände vorgegangen wird Die in dem Erlaß des Erb
prinzen von SachſenMeiningen getroffenen Beſtimmungen
erſcheinen durchaus zweckmaßig vor allem die Anordnung
daß von jeder Beſchwerde eines Mannes über erlittene
Mißhandlung ſofort dem Generalkommando Meldung
erſtattet werde damit die Leute ohne Furcht vor etwaigen
dienſtlichen Ungelegenheiten offen ihre Anzeige erſtatten

erade die Furcht vor Ungelegenheiten und weiteren

ab ſich zu beſchweren und es iſt durchaus die in dem
Erlaß ausgeſprochene Mahnung an das Ehrgefühl des
einzelnen Mannes am Platze ſich eine ehrenrührige Be
handlung nicht ſtillſchweigend gefallen zu laſſen Mit
Energie und v n wird und muß es gelingen das
Unweſen der Soldatenmißhandlungen im Heere aus

zurotten vDeutſches Reich
Hof und Perfſonalnachrichten

Die kaiſerliche Jacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an
Bord iſt geſtern nachmittag gegen 4 Uhr gefolgt vom kleinen
Kreuzer Nymphe und dem Depeſchenboot Sleipner wieder
in Kiel eingetroffen Beim Paſſieren der Schiffe des erſten
Geſchwaders paradierten die Mannſchaften dieſer Schiffe und
brachten Hurras aus Der Kaiſer welcher geſtern abend bei
dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich das Diner einnahm
gedenkt bis heute miltag an Bord der Hohenzollern in Kiel
zu verbleiben

König Georg von Sachſen hat den Zwickauer N
Nachr zufolge vor ſeiner Abreiſe nach dem Süden dem
Papſte eine ſehr namhafte Summe zu deſſen freier Ver
fügung überreichen laſſen

Abänderung der Konkursordnnng
Schon ſeit Jahrzehnten wird von dem Handels und Ge

werbeſtande ſowie den zur Vertretung desſelben berufenen
Organe eine Aenderung der Reichskonkursordnung in der Rich
tung angeſtrebt daß das Gericht auch in ſolchen Fällen eine
Veröffentlichung der Zahlungseinſtellung eintreten zu laſſen hat
wo eine zur Durchführung des Konkursverfahrens ausreichende
Maſſe nicht vorhanden iſt Eine entſprechende von verſchiedenen
Handelskammern unterſtützte Eingabe hat u a der Verband der
Vereine Kreditreform in Leipzig ſchon am 8 Okt 1891 an den
Deutſchen Reichstag gerichtet Varin iſt die Notwendigkeit der
öffentlichen Bekanntgabe der Zahlungseinſtellung auf alle
g le u a damit begründet worden daß in der Regel erſt im
aufe des Konkursverfahrens bezw nach ge

böriger Veröffentlichung der Zahlungseinſtel
lung die einer Aufechtung unterliegenden Rechtsgeſchäfte
des Schuldners bekannt werden indem viele Schuldner abſicht
lich ihre greifbaren Aktiven ſoweit verringern oder verringern
laſſen durch Aufmunterung einzelner Gläubiger zur Klage und
Pfändung daß ſie die dadurch eintretende Unzulänglichkeit der
Maſſe vor dem Konkursverfahren ſchützt

Dieſe Tatſochen beſtehen auch heute noch und zwar eher in
erhöhtem als in vermindertem Umfang ſodaß ſie auch heute
noch durchaus geeignet erſcheinen die Forderung zu unterſtützen
daß die Veröffentlichung auf alle Fälle alſo auch dann wenn
die Maſſe vorausſichttich nicht genügen wird um die Koſten des
Verfahrens zu decken ſtattzufinden hat Es kommt ferner noch
dazu daß der Nutzen aus der Nichtver öffentlichung der Zahlungs
einſtellung im Falle des Nichtvorhandenſeins einer genügenden
Maſſe ſehr häufig höchſt unreellen Exiſtenzen zugute kommt
deren Beſtreben zum Schaden ihrer Gläubiger darauf gerichtet
iſt daß bei Einſtellung ihrer Zahlungen nur möglichſt
wenige Aktiva vorhanden ſind während wirklich ehrliche
Schuldner die den beſten Willen haben ihren Verpflichtungen
nachzukommen und beſtrebt ſind ihren Gläubigern eine möglichſt
hohe Quote zu bieten als Belohnung hierfür gewiſſermaßen

r werden indem ihr Konkurs öffentlich bekannt ge
geben wird

Bei Reviſion der Konkursordnung iſt im 8 107 Abſ 2 allerdings
die Beſtimmung aufgenommen worden daß das Konkursgericht
ein öffentliches Verzeichnis derjenigen Schuldner zu führen hat
bezüglich derer der Eröffnungsantrag abgelehnt worden iſt weil
nach dem Ermeſſen des Gerichts eine die Koſten des Ver
fahrens deckende Maſſe nicht vorhanden war Der Zweck dieſer
Beſtimmung die Geſchäfiswelt vor Anknüpfung von Ver
bindungen mit unreellen und inſolventen Perſonen zu bewahren
wird jedoch keineswegs erreicht denn bei der heutigen Aus
dehnung des Kreditverkehrs und den ſonſtigen Geſchäfſts
re die den Geſchäftsmann zwingen ſeine ganze
Kraft auf die Erhöhung ſeiner Leiſtungsfähigkeit und den Abſatz
ſeiner Waren zu konzentrieren kann ihm nicht zugemutet
werden daß er vor Gewährung eines Kredites erſt noch durch
Nachfrage bei einem Amtsgericht das in vielen Fällen nicht an
ſeinem Wohnort liegt v davon überzeuge ob der Kredit
ſuchende in der Liſte derjenigen verzeichnet iſt über deren Ver
mögen das Konkursverfahren mangels genügender Maſſe nicht
eröffnet worden iſt

Der S 107 Abſatz 2 ſchützt nun aber den vielfach unreellen
Schuldner nicht nur vor der Veröffentlichung ſeiner Zohlungs
einſtellung ſondern die unterſchiedliche Behandlung geht noch
weiter indem angeordnet wird däß nach Verlauf von 5 Jahren
ſeit der Abweiſung des Eröffnungsantrages die Eintragung in
dem Verzeichniſſe dadurch zu löſchen iſt daß der Name unkennt
lich gemacht wird Während man alſo in dem Schutze des
ſchlechten Schuldners ſoweit geht daß man die Tatſache daß ein
Antrag gegen ihn auf Eröffnung des Konkursverfahrens geſtellt
worden und dieſer mangels genügender Maſſe zurückgewteſen
werden mußte nach 5 Jahren der Oeffentlichkeit entziehen will
muß es ſich der beſſere Schuldner gefallen laſſen daß die ge
wöhnlich in mehreren Zeitungen erfolgte ken der
Eröffnung des Konkurſes über ſein Vermögen auf unabſeh
bare Zeiten weiterwirkt

Der Verbandsvorſtand der Vereine Kreditreform darf daher
der Zuſtimmung der ſoliden Geſchäftswelt ſicher ſein wenn er
neuerdings an den Deutſchen Reichstag die Bitte gerichtet hat
im Jntereſſe des Geſchäftsverkehrs und namentlich
auch aus Billigkeitsgründen eine Aenderung der Reeichs
Konkursordnung in dem Sinne zu veranlaſſen daß auch in
Fällen wo eine zur Durchführung des Konkurs
verfahrens genügende Maſſe nicht vorliegt dies
auf Staatskoſten öffentlich bekannt zu geben iſt

Politiſches

Jn den politiſchen Kreiſen Roms ſieht man dem
bevorſtehenden Beſuche des deutſchen Kaiſers in immer
größerem Jntereſſe entgegen weil man ihm einen wichtigen
politiſchen Charakter bellegt Uebrigens iſt am italieniſchen

Quälereien hält in den meiſten Felen De Dihhandelten Hofe die Nachricht eingetroffen daß ſich im Gefolge des deutſchen

Kaiſers auch Graf Walderſee befinden werde
Jn ſehr ſcharfer Form und unter der ſenſationellen Spitz

marke Ein anderes deutſches Abkommen behandelt
die Daily Mail an leitender Stelle ihrer Sonntags Ausgabe
abermals die Bagdad Bahnfrage Seine Weisheit ſchöpft
das Londoner Holfpenny Blatt zumeiſt aus einigen gleichzeitig
in der deutſchfeindlichen National Review und dem Spectator
veröffentlichten ähnlichen Aufſätzen Danach entwand Deutſch
land der Türkei die Bahnkonzeſſion indem es während des
ſüdafrikaniſchen Krieges England und Rußland in Schach hielt
Um dieſelbe Zeit hielt Mr Chamberlain in Leiceſter ſeine be
rühmte Rede weil er von dem deutſchen Kaiſer die Verſicherung
erhalten hatte daß Deutſchland beim etwaigen Aus
bruche von Feindſeligkeiten zwiſchen England und Ruß
land ſich auf die Seite Englands ſchlagen werde Dieſe
Rede wieder benutzte der Kaiſer um Rußland zu zeigen daß
England dem Deutſchen Reiche zu Hilfe kommen werde wenn
Rußland etwa Anſtalten machen ſollte Deutſchland in der Türke
Schwierigkeiten zu bereiten Als die Konzeſſion gewähr
worden war nahm Deutſchland wieder gegen England Stellung
und die deutſche Regierung erklärte daß ein Bund und
gutes Einvernehmen des Deutſchen Reiches mit Rußland
ein deutſches Lebensbedürfnis ſei Es könne dieſes Spiel mr
dahin ausgelegt werden daß Deutſchland daran lag England
und Rußland aufeinander zu hetzen während die
deutſche Regierung dabei ſtand und ſich vergnügt die Hände rieb
Die Luft ſei wieder mit politiſchen Gerüchten geſchwängert
wonach ein neues Bündnis zwiſchen England und Deutſchland
bevorſtehe und darum könne mit dem Spectator nur gehofft
werden daß die engliſche Regierung ſich bereit findet eine
dahingehende unzweideutige Erklärung zu erlaſſen daß ihr die
Abſicht nach den in der venezolaniſchen Affäre geſammelten Er
fahrungen nicht unterliegt Gegenüber dieſer politiſchen
Kannegießerei des Jingoblattes lieſt ſich ein Beitrag der

Morning Poſt zu dem gleichen Thema ſchon mit etwas mehr
Jntereſſe obwohl es auch da an heftigen Spitzen gegen Deutſch
land nicht fehlt Das Blatt warnt das kapitalkräftige britiſche
Unternehmen dringend zu dem Bagdad Unternehmen
auch nur einen Penny beizuſteuern da ſchon heute ſt
gut wie feſtſtehe daß es ſich nicht bezahlbar machen könne
Denjenigen Geldleuten die ihren Patriotismus dem pekunlären
Gewinn hintanſetzen ſei allerdings nicht zu helfen Die

Morning Poſt befaßt ſich ſodann mit einem Aufſatze ihres
Mitarbeiters Mr Whigham der im Auftrage des Blattes das
ganze Gebiet das die Bagdad Bahn durchqueren wird bereiſt
hat und in orientaliſchen Fragen ziemlich gut beſchlagen iſt Es
wird da die Anſicht ausgeſprochen daß die jüngſten Fehler der
engliſchen Regierung im fernen Oſten allem Anſcheine nach im
Orient wiederholt werden ſollen und zum Schluß dafür
propagiert daß England ſich die Kontrolle der öſtlichen Strecke
der Bahn ohne Rückſicht auf deutſche Proteſte in Anbetracht
ſeiner Beſitzungen in Jndien und ſeiner kommerziellen Jnter
eſſen in Perſien ſichert Eiferſucht und Deutſchenhaß ſpricht
ſo ſehr aus allen dieſen Auslaſſungen daß es ſich der Mühe
nicht lohnt auf ſie einzugehen

Der Bund der Landwirte iſt wieder einmal ungehalten
über unſere hohe Poltik Daß dasz Deutſche Reich England
noch immer die Meiſtbegünſtigung gewährt iſt der Dtiſch
Agrarkorr und der Dtiſch Tagesztg die deren Ausführungen
überntmmt ganz unverſtändlich Jhr Unmut macht ſich in
folgender Bemerkung Luft

Wer die moderne deutſche Handelsdiplomatie irgend einer
wirkſamen Aktion gegen fremdländiſche Handelswillkür noch
für fähig hält der ſteckt leider tief im dickſten Jrrtum

Jn einem weiteren Artikel wendet ſich die Dtiſch Tagesztg
ſogar gegen den Miniſter v Podbielski weil dieſer nich
durch die gänzliche Sperre der ruſſiſchen Grenze die wirtſchaftliche
Möglichkeit ſchaffe daß die ſchweren Fettſchweine in Oberſchleſien
ſelber produziert werden können Daß die Regierung die Grenze
nicht bereits völlig geſperrt hat entſprach nur dem Geiſt dex
Verträge nach der Dtſch Tagesztg aber die ihre beſonderen
Anſichten über Treu und Glauben zu haben ſcheint reſultiert
das Verhalten der Regierung nur aus den leidigen taktiſchen
Erwägungen der hohen Politik

Volkswirtſchaftliches
Das geplante allgemeine Zuckerkartell iſt wie der

Voſſ Ztg aus Braunſchweig gemeldet wird als geſcheitert
zu betrachten Verſchiedene Fabriken wollen nicht beitreten

September an

Kirche und Schule
Wie die Tägliche Rundſchau wiſſen will ſoll als le

Ueberredungsmittel dem Papſt gegenüber für die Des
avouierung des Biſchofs Korum die Vorhaltung benutzt
worden ſein daß im Fall der Verſagung des römiſchen Stuhles
der deutſche Kaiſer außerſtande ſein würde bei ſeinem
demnächſtigen Veſuch in Rom die übliche Viſite im Vatikan
abzuſtatten Dieſer Umſtand war für die Kurte durch
ſchlagend Sie begnügte ſich daraufhin mit der Zuſicherung daß
von preußiſcher Seite gewiſſe katholiſche Wünſche in der Be
ſetzung der Lehrkräfte an der Töchterſchule beachtet werden

zunehmen Man muß einſtweilen dahingeſtellt ſein laſſen
ob die Meldung den Tatſachen entſpricht
dünkt ſie uns nicht

Parlamerſariſches

Jn das Herrenhaus berufen iſt
Arenberg Die Stimme hat ſeit 28

1872 geboren war hat nunmehr das zum Eintritt in das Herren

eine Fabrik bietet bereits kartellfrelen Zucker zur Lieferung ab

würden und wies den Biſchof an ſeine Achterklärung zurüch

Sehr wahrſcheinlich

a n er8 Jahren gernht ma28 März 1875 ſtarb der Vater des jetzigen Herzogs gleichfalls
ngelhert mit Vornamen der Sohn der erſt am 10 Auguf
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haus erforderliche Alter erreicht und um Einladun zur Ein
nahme von Sitz und Stimme im Herrenhauſe erſucht Die
Berechtigung iſt erblich

Nach der dem z Landtage gerendie rRegierungsvorloge betreſſend Aufbeſſerung der Gehälter
der anhaltiſchen a An elrre 126 iſt das Anfangs
gehalt der Lehrer bei der Anſtellung auf 1200 der Kantoren
auf 1400 M und der Mittelſchullehrer auf 1500 M feſtgeſetzt
Das Höchſtgehalt der erſteren ſoll 3000 der Kantoren
3200 M und der letzteren 3500 M betragen und nach 27 Dienſt

er ehe werden Durch die Aufſbeſſerung wird ein
ehrkoſtenaufwand von 174,620 M verurſacht

Wahlbewegung

Unter den ehemaligen Kartellparteien des Wahltreſfes er R iſt nunmehr der
Bruderkrieg erklärt worden Als die Nationalliberalen
an der Kandidatur Dippe Plotha feſthielten veröffentlichten
die Konſervativen die zwiſchen den Vorſitzenden der einzelnen
Parteien geführten Unterhandlungen um die Aufſtellung einer
eigenen Kandidalur zu rechtfertigen Dem Landtagsabgeordneten
Dippe wurde nachgeſagt er ſei ein politiſch noch nicht geklärter
Charakter worauf die Nationalliberalen treffend bemerlten ihr
Abgeordneter würde ſich zur Annahme eines imperativen
Mandats nun und nimmer verſtehen Darauf erklären jetzt
die Konſervativen Bündler und Deutſchſozialen daß ihr Kandidat
Amisgerichtsrat Zwirnmann Freyburg a U ſich auf kein
beſonderes Programm der drei Richtungen verpflichtet habe
ſomit von einem imperativen Mandat keine Rede ſein könne

Jm zweiten ſächſiſchen Reichstagswahlkreiſe Löbau
Ebersbach haben die Kartellparteien den konſervativen
Fabrikbeſitzer Förſter von neuem als Retſchstagskandidaten
aufgeſtellt Zentrums Zählkandidat iſt Dr Porſch Breslau

Soziales

Jn der am 4 April ſtattgehabten Konferenz betreffend
Maßnahmen zur Bekämpfung der Wurmkrankheit
wurde feſtgeſtellt daß die Krankheit im Oberbergamtsbezirk
Dortmund erheblich zugenommen hat während in
anderen Bezirken keine oder nur ausnahmeweiſe Fälle feſt
eſtellt wurden Man gelangte zu der Anſicht daß die Ein
chleppung Anfang der neunziger Jahre durch italieniſche und

ungariſche Arbeiter erfolgte und die Berieſelung der Gruben
zur Verbreitung der Krankheit beitrug Nach der bald zu er
wartenden Beendigung der Unterſuchungen über den Umfang
und das Weſen der Krankheit erwartet man beſtimmt eine
erfolgreiche Bekämpfung ermöglichen zu können Die Konferenz
erörterte dann die zur Bekämpfung in Frage kommenden Mittel
namentlich das Farnkrautextrakt und beſprach eingehend die
vorbeugenden Maßregeln Als Mittel hierzu wurde der Erlaß
einer Verordnung anerkannt welche den Werlbeſitzern verbietet
Bergleute anzulegen die nicht durch eine Unterſuchung wurmfrei
befunden wurden Ferner ſoll das Oberbergamt Dortmund
vrüſen ob die auf den befallenen Gruben vorhandenen
Einrichtungen wie Aborte und Bäder genügen und ob ander
weitiges Trinkwaſſer zu beſchaffen iſt Die Berieſelung mit
Sninpfwaſſer ſoll verboten werden Schlammanſammlungen ſind
u beſeitigen und ſonſtige ſanitäre Maßnahmen zu treſfen Der

Vorſchlag der Arbeitervertreter in der Ueberwachung auf
bergrolizeilichem Wege von den Arbeitern zu wählende
Kontrolleure zu beauſtragen fand keine Zuſtimmung Als
wirkſames Mittel wurde die völlige Trockenlegung verſeuchter
Baue auf längere Zeit anerkannt Die Verſuche geeignete
Desinſektionsmittel zu finden ſollen fortgeſetzt und die einſt
weilige Einſtellung der Berieſelung ſoll geſtattet werden Zur
Kontrolle der bisherigen Maßregeln und als Wegweiſer für die
künftig zu ergreifenden Maßregeln ſoll eine eingehende Statiſtik Aufgeſtent werden die Zeit Ort Art der Arbeitsſtelle und

Erfolge des angeſtellten Heilverfahrens zu umfaſſen hat

Heer und Flolte
Das Schulſchiff des deutſchen Schulſchifſsvereins Groß

herzogin Eliſabeth iſt in Fayal Azoren eingetroffen
und geſtern von dort nach dem Kanal abgegangen Das Schul
ſchiff iſt durch widrige Winde und viele Windſtillen im atlan
tiſchen Ozean ſolange aufgehalten worden daß der Kapitän ſich
entſchloß zur Ergänzung des Proviants Fayal anzulaufen An
Bord alles wohl

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung
des Kriegsminiſters vom 4 April wonach es Unteroffizieren
und Mannſchaften dienſtlich erneut verboten iſt auf
Veranlaſſung von Zivilperſonen mit dem Vertrieb von
Druckwerken und Waren innerdalb der Truppenteile oder
Behörden ſich zu befaſſen

Mit dem am 2 Mai 1903 von Bremerhaven abgehenden
Ablöſungstransportdampfer Main für das Kreuzer
geſchwaderin Oſtaſien können Privatpakete für die
auf S M Schiffen befindlichen Marineangehörigen befördert
werden wenn ſie vom 22 bis 28 April 1803 bei der Speditions
firma Matthias Rohde u Jörgens Vremen Station Weſer
Bahnhof angeliefert ſind

Ausland
Ein neuer Eiſenbahnerſtreik in Holland

Wie geſtern mitgeteilt iſt ein neuer Ausſtand in Holland
ſeitens der Verkehrsarbeiter und Eiſenbahnangeſtellten ſeit
Montag ausgebrochen Die Hauptveranlaſſung dazu hat die von
der Regierung geplante geſetzgeberiſche Aktion gegeben die ver
hindern ſollte daß ſich die Vorkommniſſe von Ende Januar
wiederholten Damals gelang es den Streikenden den ganzen
Verkehr lahm zu legen Das Miniſterium Kuyper traf gleich
danach umfaſſende militäriſche Maßnahmen in der Vorausſicht
eines baldigen neuen Ausſtandes und legte der Volksvertretung
mehrere Geſetze vor die die ſchärfſten Strafbeſtimmungen ins
beſondere gegen ſtreikende Eiſenbahnangeſtellte enthielten Die
mit der Vorprüfung der Geſetzentwürfe beauftragten Bureaus
der Kammer haben nun zwar in manchen Punkten Milderungen
eintreten laſſen auch wurde die Regierung zu einer Erklärung
in dem Sinne gedrängt daß ſie die Lage der Eiſenbahnangeſtellten
prüfen und gegenüber anerkannten Mißſtänden Abhilfe ſchaffent
wolle auf die Erledigungsder Vorlagen ſelbſt hat ſie aber nich
verzichtet

Jn Rotterdam wurde am Montag der allgemeine Ausſtand in
einer großen Verſammlung verlündet Er ſoll ſich auf die
Auslader und alle Arbeiter welche bei Arbeiten im Hafen
tätig ſind einſchließlich die Fuhrleute erſtrecken Es wird
erllärt daß der Ausſtand nicht die Lohnfrage zum
Urſprung hab ez er richte ſich vielmehr tatſächlich gegen die
Geſetze welche gegen die Ausſlände vorgeſchlagen ſeien Man
verlangt dieſelben ſollen zurückgezogen werden Die Bahnhöſe
werden von Jnfanterie und Marineſoldaten bewacht Jn der
Richtung nach Amſterdam ſollten am Montag 3 oder 4 Züge
abgehen

An den Bahnhöfen der holländiſchen Eiſenbahn iſt ein Aufruf
angeſchlagen in welchem die Direktion das Perſonal anffordert
die Arbeit wieder aufzunehmen Wenn die Arbeiter innerhalb
24 Stunden die Arbeit nicht wieder aufnehmen werden ſie ent
laſſen werden Anßerdem hat die Direktion der holländiſchen

betreffend Einſtellung von Arbeitern aller Gattungen ergehen
laſſen Die Eiſen bahngeſellſchaften hatten die Abſicht die Züge
bis zum Eintritt der Dunkelheit laufen zu laſſen wenn ſich nicht
im Laufe des Tages genügendes Perſonal einſtellt um den
Signaldienſt mit Lichtern während der Nacht zu verrichten

Den Poſtverkehr mit dem Ausland ſucht dieRegierung durch Züge aufrechtzuerhalten die von Soldaten
begleitet werden Bis jetzt iſt ſo meldet eine am Montag nach
mittag eingegangene Wolffſche Depeſche der internationale
Dienſt bis zur holländiſchen Grenze auf der holländiſchen Eiſen
bahn gewährleiſtet Auf den ſüdlichen Bahnen wird ein be
ſchränkter Verkehr aufrechterhalten

Am Montag Nachmittag kam es in Amſterdam zu einem
Zuſammenſtoß zwiſchen der Polizei und der Menge wobei eine
Perſon durch einen Säbelhieb verletzt wurde

Aus Amſterdam wird noch berichtet Die in regelmäßigen
Zwiſchenräumen von hier abgehenden Dampfer nehmen Ladung
ein und werden ihre Fahrt noch antreten auf den übrigen
Dampfern ruht die Arbeit Die Züge nach Hoek van Holland
und nach Vliſſingen werden abgelaſſen werden andere Züge
werden nach heute abend fünf Uhr nicht mehr von hier abgehen

Aus den Garniſonen Südhollands ſind 1000 Mann
Militär nach hier beordert doch läßt ſich die Stunde ihrer
Ankunſt noch nicht vorausſehen weil der Zugverkehr unter
brochen iſt

Von den 1400 Arbeitern der Niederiändiſchen Fabrik von
Eiſenbahnmaterlal haben 900 der Aufforderung des Schutz
komitees Folge geleiſtet und ſind am Montag in den Ausſtand
getreten Die Direktion der holländiſchen Eiſenbahn hat die
Zuverſicht daß ein regelmäßiger wenn auch eingeſchränkter
Verkehr ſtaltfinden wird Aller Wahrſcheinlichkeit nach werden
16 Züge Amſterdam verlaſſen und 24 von Rotterdam her an
kommen Es ſind Maßregeln getroffen worden die den Abgang
des Zuges um 8 Uhr nach Hoek van Holland der die Verbin
dung mit England vermittelt ſicherſtellen Das Handelsblad
verſichert daß ein großer Teil der nicht feiernden Arbeiter zum
gewöhnlichen Eiſenbahnperſonal gehöre Dasſelbe Blatt erfährt
daß der Poſtdienſt durch Automobile ſchon ſeit Wochen organi
ſiert iſt ſodaß die Briefbeförderung beſorgt werden kann Heute
vormittag haben die Steinſchneider ſich mit den Arbeitern des
Transportgewerbes für ſolidariſch erklärt und zu feiern be
ſchloſſen

Montag nachmittag hielt der Verband der Bäckergeſellen
eine Verſammlung ab um über Maßregeln zu beraten die be
zwecken mit den Ausſtändigen gemeinſame Sache zu machen
Ein Beſchluß wurde nicht gefaßt Der Verband der in
ſtädtiſchen Betrieben wie in den Gas anſtalten beſchäſtigten
Arbeiter wartet auf eine Weiſung des Schutzkomitees um gleich
falls in den Ausſtand zu treten Die Gaswerke werden
militäriſch bewacht Das Schutzkomitee hielt ebenfalls Moniag
nachmittag eine Verſammlung ab an welcher die anusſtändigen
Auslader und Bahnangeſtellten teilnahmen Die Verhandlung
war ſtreng geheim doch verlautet ihr Zweck ſei nur geweſen
ein Bild vom Stande des Streikes zu gewinnen Beſchlüſſe
wurden nicht gefaßt Eine neue Verſammlung an welcher die
Bahnangeſtellten teilnehmen ſoll morgen Mittag ſtattfinden

Nach einer Meldung des Blattes Het Volk befinden ſich von
den 1400 Angeſtellten der Werkſtätten der holländiſchen Bahn
in Haarlem 1100 im Ausſtande Die Entſendung von
zwei Bataillonen der Bürgergarde aus Amſterdam nach Haarlem
wurde erbeten

Der Ernſt der Sitnation
wird in einem Telegramm des Lok Anz aus Rotterdam vom
Montag wie folgt geſchildert Der Zuſtand iſt augenblicklich
ſehr ernſt weil die ordnungsliebenden Eiſenbahner ſich ver
pflichtet haben den Eiſenbahnverkehr ſo gut wie möglich aufrecht
zuhalten und ſomit ernſte Ruheſtörungen ſeitens der ſtreikenden
Eiſenbahner zu erwarten ſind Der Zugverkehr iſt augen
blicklich noch völlig unregelmäßig die Züge welche fahren
werden von Truppen bewacht und auch alle Bahnhöfe Weichen
Brücken ſind ſofort von Soldaten und Poliziſten beſetzt worden
Die holländiſche Eiſenbahngeſellſchaft hofft bis heute abend die
Mehrzahl der planmäßigen Züge wieder abgehen laſſen zu
können aber jetzt herrſcht noch große Unordnung und
Verwirrung Wie bekannt iſt hatte die Regierung
ſchon vor mehreren Wochen große Vorbereitungen
getroffen für den Fall eines Streiks Amſterdam wo man
außer dem Transportarbeiterſtreik noch einen Streik der
Gemeindearbeiter befürchtet iſt gänzlich von Truppen
umgeben welche alle auf das erſte Zeichen requiriert werden
können Für Amſterdam und Rotterdam erwartet man die
Proklamierung des Belagerungszuſtandes Der Poſtverkehr iſt
geſichert durch Zug und Automobilverkehr während wenn
der Poſtverkehr mit dem Norden unterbrochen wird die Regie
rung zur Beförderung der Briefſäcke Torpedoboote über den
Zuyderſee nach Friesland ſchicken will Der Teil der Milizen
welcher mit viertägigem Urlaub nach Hauſe entlaſſen war iſt
telegraphiſch wieder einberufen worden Soeben ſprach ich mit
einem Herrn der aus dem Haag nach Rotterdam mit der
Eiſenbahn gekommen war Er ſagte mir der Bewachungsdienſt
des Eiſenbahnkörpers ſei vorzüglich Wie mit einem Zauber
ſchlag ſind alle Knotenpunkte und Buücken ſchon in aller
Herrgottsfrühe militäriſch beſetzt worden Bis jetzt verhalten
ſich die Streikenden wenigſtens in Rotterdam und Haag
ruhig
e J

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 6 April nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrat Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzienxat Steckner Maurer
meiſter Hildebrandt und Baumeiſter Gygas

Ueber die vom Magiſtrat beantragte
1 Verlegung der Stadtgärtuerei nach dem

Unterſchmelz er referieren die Herren Stadtv Gygas
und Apelt die beide namens der Bau ſowie der Finanz
kommiſſion eine Ablehnung der Vorlage als nicht zeitgemäß
und unpraktiſch der Küchengarten der Domäne Giebichenſtein
eigne ſich viel beſſer als Terrain zur Stadtgärtnerei
empfehlen Herr Stadtrat Schulze befürwortet demgegenüber
das Projekt das jedoch mit allen gegen eine Stimme Herr
Stadtv Berghaus abgelehnt wird

2 Zur Veranlagung der Gemeinde Gewerbeſteuer wird
ein ſechsgliedriger Ausſchuß gewählt Ref Herr Stadtv
Steckner ß

3 Zur Beſchaffung und Bedienung eines Gefangenen
Transportwagens werden 4800 M bewilligt Ref
Herr Stadtv Apelt

4 Nach einem Referat der Herren Stv F und Aß
mann genehmigte die Verſammlung daß 57 qm Land zum Ein
heitspreiſe von 20 M pro Quadratmeter von der Ludwig
Wuchererſtraße an die Handelsgeſellſchaft Reinhold Steckner
der Beſitzerin des ehemals Wuth u Diederich gehörigen
Fabrikgrundſtücks verkauft werden

Eiſenbahn durch Anſchläge an ihren Vahnhöfen einen Aufruf u einer engen baul chen Vexänderung im Hauſe

Martinſtraße 6 das in die Fluchtlinie hineinragt wird die Ex
laubnis erteilt Ref Herr Stv Gy t

6 Desgleichen für das Grundſtück Große Klausſtraße Nr 7
Ref Herr Stv Heiſer
7 Danach ſetzt die für einen Teil des Anger

weges die neue Fluchtlinie feſt Ref Herr Stv Hertel
8 Jm vergangenen Jahre iſt im erſten Polizeirevier der

Verſuch gemacht durch Abgabe ſteriliſierter Kinder
milch zum Preiſe von 16 Pf pro Liter alſo 2 Pf billiger als
Vollmilch die Säuglingsſterblichkeit die während der
Sommermonate beſonders groß iſt einzudämmen Da der Ver
ſuch ſich bewährt hat ſoll die Einrichtung auch anderen Bezirken
u gute kommen und es werden darum nachdem der Referent
err Stv Engelcke die Vorlage empfohlen 2000 M für die

Beſchaffung der Milch die der Stadt pro Liter 22 Pf koſtet
ſodaß auf jedes Liter 6 Pf zugelegt werden bewilligt
9 Kapitel XIII E I 5 Heizung der öffentlichenBedürfnisanſtalten des augenben Vedun iſt

erſchöpft Die Verſammlung bewilligt zur Verſtärkung 500 M
à eonto des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds nach Der
Mehrbedarf iſt dadurch entſtanden daß während der außer
ordentlich ſtarken Kälte durch ſchärferes W auch durch Heizen
während der Nacht die Waſſerkäſten bezw Spülvorrichtungen
gegen Einfrieren geſchützt werden mußten Auch durch die vielen
kalten Regentage iſt ein Mehrbedarf entſtanden da die Warte
frauen an ſolchen Tagen das Bedürfnis nach Wärme in den
naturgemäß luſtig gebauten Anſtalten hatten Außerdem iſt die
Anſtalt in der Merſeburgerſtraße neu hinzugekommen Ref Herr
Stadtv Schmidt

10 Die im Jahre 1902 vereinnahmte Warenhausſtener
im Betrage von 4373 M beſchließt das Kollegium zur Er
leichterung der Klaſſe III und IV der beſtenerten Gewerbe
treibenden zu verwerten Ref Herr Stadtv Engelcke

11 Dem Verein für Volkswohl wird für ſelne ſämt
lichen Lokalitäten und Unternehmungen wieder eine Gaspreis
ermäßigung von 50 Proz zugeſtanden Ref Herr Stadlv
Schmidt

12 Für die Unterhaltung der Ala rman lagen in den
ſtädtiſchen Kaſſen erhielt bisher Herr Stadtuhrmacher May
90 M Da die Reviſionen von 2 auf 3 vermehrt ſind werden
ihm von jetzt an 150 M pro Jahr Vergütung zugebilligt
Ref Herr Stadtv Döller
Punkt 14 betrifft einen Ankrag der Herren Emmer u Gen

Verſammlung wolle beſchließen
J Diejenigen Erbbegräbnisſtellen auf dem Gie

bichenſteiner Friedhof die in der Fluchtlinle der ver
längerten Eichendorffſtraße liegen werden behufs Ver
längerung der Straße aufgehoben und den betr Beſitzern
andere geeignete Erbbegräbnisſtellen überwieſen Die Um
legungskoſten trägt die Stadthauptkaſſe

2 Bis zur Erledigung dieſes Antrages wird die Auſſtellung
ar Deuintgtern auf den betr Erbbegräbnisſtellen nicht ge
attet

Der Autrag wird abgelehnt S
15 Die Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik hat

mittels Schreibens vom 12 Febr mitgeteilt daß ſie infolge
Vergrößerung des Bahnhofes Ammendorf ihr Anſchlußgleis
für die Grube Hermine Henrlette verlegen muß und hat
erſucht ihr das für die Verlegung des Gleiſes erforderliche
Land zu überlaſſen Der Magiſtrat hat beſchloſſen dieſem Ge
ſuche ſtattzugeben und beantragt daher folgender Vereinbarung
mit der genannten Fabrik zuzuſtimmen

1 Die Stadt überläßt der Fabrik
a das für die Anlegung des neuen Gleiſes erforderliche

Land in Größe von ca 1430 qm
b das zwiſchen dem alten und dem neuen Gleiſe gelegene

Land in Größe von ca 2530 qm bis zum 1 Oktober 1903
2 Die Fabrik verpflichtet ſich

a für die Ueberlaſſung des Landes zu 13 jährlich am
1 April im voraus eine Anerkennungsgebühr von 300 M
und für die Ueberlaſſung des Landes zu 1b einmalig im
r eine Anerkennungsgebühr von 100 M an die Stadt
zu zahlen

b das für das alte Gleis benutzte Land ſoweit dasſelbe
nicht der Eiſenbahn Direktion überlaſſen iſt d h alſo in
Größe von ca 1300 qw und das zwiſchen dem alten und
dem neuen Gleiſe gelegene Land in Größe von ca 2530 qm
am 1 Oktober 1903 an die Stadt in kulturfähigem Zuſtande
zurückzugeben und

e der Stadt diejenige Entſchädigung zu erſtatten welche
dieſelbe dem Rittergutspächter Handt auf Grund des mit
ihm abgeſchloſſenen Pachtvertrages für die Außerpachtziehung
der beiden Landſtreifen in Größe von ca 1430 qm und
ca 2530 qm zahlen muß

Die erklärt ſich damit einverſtanden Ref Herren
St V Roth und Keil

16 Die Eigentümer der Grundſtücke Talſtraße Nr 34 und 37
Otto Hermann und Guſtav Kathbe bitten um Genehmigung die
zwiſchen beſagten Grundſtücken befindliche Feuerſchlippe durch
ein Tor abſchließen zu dürfen Dies ſoll auf ihre Koſten
geſchehen auch wollen ſie die Schlüſſel ſtets zur Verfügung
halten und eine kleine Anerkennungsgebühr zahlen Die Ver
ſammlung ſtimmt dem Anliegen zu Ref Herr Stv Hertel

17 Der Handelsgärtner Karl Haaſe bittet um Beſſerung des
Seebener Weges zwiſchen Oppiner und Mötzlicher Straße Die
Petition wird dem Magiſtrat als Material überwieſen Ref
Herr Stv Hertel
18 Der Jngenieur M Brandt in Leipzig Reudnitz bittet ihm

für den ausgeführten Kanalbau Mittelwache Steg Zwinger
ſtraße bei welchem er nicht auf ſeſne Koſten gekommen iſt einen
Zuſchuß gewähren zu wollen Da die unter der Erde ſich hin
ziehende Stadtmauer Schwierigkeiten in unvorhergeſehenem Um
fange geſchaffen empfiehlt Herr St V e iſer namens der Bau
kommiſſion dem Petenten 650 M Entſchädigung zu zahlen
Die Verſammlung lehnte indes ab um nicht Präcedenzfälle aufdie ſich andere Submittenten berufen könnten zu ſchaſfen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
be Hofrat Karl Zulkowski ordentlicher Profeſſor der

chemiſchen Technologie an der deutſchen techniſchen Hochſchule in
Prag feierte am 7 April ſeinen 70 Geburtstag Zulkowski iſt
einer der älteſten Lehrer an dieſer Hochſchule Jm Jahre 1891
hatte er das Rektorat inne Zulkowski iſt Mitglied der Kaiſerl
a r e deutſchen Akademie der Naturforſcher
in Halle a S

Von der Akademie der Wiſſenſchaften in
Berlin erhielten zur Förderung wiſſenſchaftlicher Arbeiten
Subventionen o P Bernſtein Phyſiol in Halle 4000
u Pd Magnus Pharmak in Heidelberg 750 o P
Windelband Philoſ in Straßburg wurde zum korreſp Mit
glied ernannt

he Dr per an nes Meinhold der bisherige außerordentliche Profeſſor für altteſtamentliche Theologie in der evangeliſch

theologiſchen Fakultät der Univerſität Bonn iſt zum ordentlichen
Profeſſor ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Sir William Hamiltons des engliſchen Altertums

forſchers und Diplomaten konnte am 6 April ſeinem hundert
jährigen Todestage Erwähnung getan werden Vielleicht würde
man ihn heute trotz ſeiner mannigfachen Verdienſte kaum noch
nennen wenn es nicht wegen ſeiner mehr berüchtigten als be
rühmten Gemahlin würde jener Emma Harte einer
aus der unterſten Hefe des engliſchen Volkes hervorgegangenen
bildſchönen Perſon die der Lord im Alter von 61 Jahren no

als er in Negpel Geſandter war Die ſchöne Lad
ite dann als intime Vertraule der Königin Karoline groeyn
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olltiſchen Einfluß trat nach dem Tode ihres Gemahls alsam deplaſtiſche Künſtlerin anf und darf als erſte bezeſchnel

werden die gleichſam lebende Bilder ſtellle Sie iſt alſo die
Erfinderin der von der Prinzeß Chimay und der Sidney nichts
weniger als künſtleriſch welter gepflanzten lebenden Plaſiikder Kutotgalateen c Lady Hamilton ſtarb als Geliebte des
berühmten engliſchen Seehelden Nelſon

Eine Schubert Liſzt Feier wird am 27 und 28 Jnni
in Bad Pyrmont veranſtaltet Auch ſie wird wie die früheren
Lortzing und TſchaikowskyFeiern vom fürſtlichen Kapellmeiſter D
Ferdinand Meiſter geleitet

Paul Heyſes Maria von Magdala iſt auf aus
drücklichen Wunſch des Großherzogs von Oldenburg am Palm
ſonntag im großherzoglichen Theater in Oldenburg in Gegen
wart der Großherzogin anfgeführt worden und wurde mit
großem ſich von Akt zu Akt ſteigerndem Beifall aufgenommen

,GvGGSSSSSciiw bBlUBBbAj O
Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle

Halle 86 April
Ein ſkandalöſer Vorgang der ſich am 4 Januar 1902 auf

dem hieſigen Nordfriedhofe ereignete zeitigte heute nachdem
bereits im Mai v J gegen zwei Beteiligte eine Verhandlung

attgefunden noch ein gerichtliches Nachſpiel gegen zwei andere
erſonen die damals ebenfalls an den dort vorgekommenen

Ausſchreitungen beteiligt geweſen ſein ſollten Die Anklage
bezog ſich auf das im Str B behandelteReligionsvergehen ſowie auf Beleidigung und
qualifzierte Körperverletzung Angeklagt waren
das Dienſtmädchen Martha Brachert und die Arbeiter
frau Anna Chriſtian eb Pitſchke hier Martha
Brachert iſt erſt 17 Jahre alt Es wurde ihr zur Laſt agegn
am 4 Januar 1902 beim Begräbnis eines Kindes des Gaſt
wirts Otto Gümſch hier mit einem fauſtgroßen Stein nach der
Wirtſchafterin Frl Marie Oewald geworfen und dieſe getroffen
zu haben Die Angeklagte Chriſtian ſollte durch Ausſtoßen von
Schimpfreden bei jener Gelegenheit Lärm erregt und dadurch
die gottesdienſtliche Verrichtung einer im Staate beſtehenden
Religionsgeſellſchaft vorſätzlich geſtört und zugleich durch
das Schimpfen Frl Oswald beleidigt haben Jm Mai vorigen
Jahres waren aus demſelben Anlaß die unverehelichte Obſt
dändlerin Marie Anna Staffelſtein hier zu 6 Monaten
die Handelsfrau Witwe Emilie Kröſchel die nicht an den
Steinwerfereien beteiligt geweſen zu 3 Mongten Gefängnis
verurteilt worden Jetzt befanden ſich die Staffelſtein und die
Witwe Kröſchel unter den zur Beweisaufnahme geladenen
21 Zeugen Die Angeklagte Brachert räunte ein mit einem
Steine geworfen zu haben Sie gab an Jch ſchloß mich auf
dem Friedhofe dem Leichenzuge an und hörte dabei wie von
anderen Leuten geſagt wurde die Wirtſchafterin Oswald habe
das Kind des Herrn Günſch verhungern laſſen und es mit
einer Riemenpeitſche geſchlagen Dadurch wurde ich erregt
Jch hob einen Stein auf und warf ihn nach Frl Oswald Ob
ch ſie getroffen habe weiß ich nicht auch nicht ob andere Leutealen Der Angeklagten Chriſtian wurde vorge

halten Sie ſollen geſchimpft haben am Grabe während der
Geiſtliche Oberdigkonus Richter ſprach Die Vefragte ent
egnete Nein ich habe nichts geſagt Audere Leute habene allerhand Redensarten geäußert wie Herr Gümſch habe

ſeine Frau verſtoßen und die Wirtſchafterin Oswald habe das
Kind mit einer Riemenpeitſche geſchlagen Wer das geſagt
könne ſie nicht angeben da ſie die betreffenden Perſonen nicht

ekannt habe Aus der umfangreichen Beweisaufnahme ergab
ich daß auf dem Friedhofe als der per ſich von der

Leichenhalle aus in Bewegung geſetzt hatte im
Publikum allerlei Redensarten und Schimpfworte laut
geworden waren die der Wirtſchofterin O gegolten
und die Andacht der Leidtragenden geſtört hatten Nach
dem Werfen von Steinen wodürch Frl O im Rücken getroffen
worden war hatte Zeuge Gümſch bemerkt wie eine ältere und
eine jüngere Frauensperſon eilig zwiſchen den Gräberreihen
wegliefen Obv Frl O einmal oder zweimal von Steinwürfen
getroffen worden wußte ſie nicht ſondern nur daß ſie Schmerz
empfunden als ſie im Rücken getroffen wurde Anna
Staffelſtein und Witwe Kröſchel die früheren Ange
klagten erklärten als Zeugen ſie ſeien garnicht bei
dem erwähnten Begräbnis auf dem Friedhof
eweſen So hatten ſie ſchon bei der Verhandlung

m Mai v J als Angeklagte angegeben Aber das Dienſt
mädchen Reiche bekundete als Zeugin ſie habe ſowohl die
Staffelſtein wie die Kröſchel beim Leichenzuge bemerkt und ge
ſehen wie die Staffelſtein mit einem Steine nach Frl O warf
und dieſe traf Der Staatsanwalt erachtete beide Angeklagte
ſchuldig die Brachert der Körperverletzung mittels gefährlichen
Werkzeugs die Chriſtian der Störung einer gottesdienſtlichen
Verrichtung durch Schimpfen Beantragt wurden gegen beide
Angeklagte je 3 Monate Gefängnis Das Gericht nahm nur
das Vergehen der Brachert als erwieſen an und erkannte mit
Rückſicht auf die Jugend dieſer Aungeklagten nur auf 6 Wochen
Gefängnis Die Angeklagte Chriſtian wurde nicht ſchuldig
befunden und demgemäß freigeſprochen

Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Schmied
Franz Dziuba angeklagt wegen gefährlicher Körperverletzung
und Bettelns Jn der Nacht zum 20 Februar hatte er auf der
Alten Promenade den Barbierherrn Paul Bolze um eine Gabe J
angebettelt um ein Nachtquartier bezahlen zu können Als der
Angeſprochene ſich ablehnend verhielt verſetzte ihm Dziuba mit
einem dicken Gehſtocke einen wuchtigen Hieb auf den Kopf
wodurch s Hut durchſchlagen und B ſelbſt au derStirn erheblich verletzt wurde Außerdem hatte er noch Schläge
auf die zur Abwehr vorgehaltenen Hände bekommen Der
Staatsanwalt beantragte 5 Monate Gefängnis und 1 Woche
Haft Das Gericht erkannte auf 9 Monate Gefängnis und
1 Woche Haft Die Haftſtrafe wurde dem Angeklagten auf die
Unterſuchungshaft angerechnet

Ein vor 3 Jahren verübter Diebſtahl fand ſodann ſeine
Sühne Angeklagt war der aus der Unterſuchungshaft vor
geführte Arbeiter Ludwig Lehmann aus Greppin bei Bitter
feld Es handelte ſich um Diebſtahl im wiederholten Rückfall
Der Angeklagte iſt u a mit 1 Jahre 3 Monaten Zuchthaus
vorbeſtraft Er ſollte im Juli 1899 eines Sonntags früh bei
Greppin dem ſchlafend auf dem Raſen am Wege gelagerten
damals 23 Jahre alt geweſenen Arbeiter Joſeph Piontek eine
Taſchenuhr nebſt Kette entwendet haben Das leugnete der
r aetegte und behauptete er habe beim Gang auf ſein Feld an

jenem Morgen eine faſt ganz defekte Uhr gefunden und ſie für
wertlos gehalten Dem gegenüber ergab ſich daß Lehmanns
Fran von dem Diebſtahl geſchwatzt und der Beſlohlene der
vorher keine Zeugen gehabt darauf Anzeige erſtattet hatte mit
dem Hinzufügen er ſei erwacht als Lehmann die Uhr in dex
Hand gehabt und ihm die Taſchen durchſucht habe Defekt war
die Uhr die ſich im Beſitz des Schwiegerſohnes des Angeklagten
vorgefunden hatte nicht geweſen Dem Antrage des Staats
anwalts gemäß wurde Lehmann zu 1 Jahr Gefängnis und
2 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Provinzialnachrichten

e Petersberg 5 April Beſitz wechſel Das Bauerngut
des Gutsbeſitzers Fr Böttcher in dem nahen Freßdorf iſt durch
Kauf in den Beſitz des bekannten üteraufkänfers Max
Meyerſtein in Köthen über re und wird wahrſcheinlich

arzelllert werden Ferner ſt die Liegenſchaft des Gutsbeſitzersuguſt Müller in Eisdorf durch Kauf an den Schneidermeiſter
Schmidt daſelbſt übergegangen

nen

Merſeburg 6 April Vermißt wird ſeit Dienstag 31 v
der 30 alte Schneidermeiſter Friedrich Jahn von hier
Er iſt bekleidet mit grünen Hoſen grauem Ueberzieher i
Hut und trägt eine Brille Etwaige Auskunft über den Verbleib
des Verſchwundenen erbittet Wilhelm Eulenberg in Cönnern a S

Kohlenbranche NeuerGeiſtlicher adenfener Seit Anfang dieſesMonats iſt der in der Braunko leninduſtrie infolge des milden
Winters herrſchende flane Gef t plötzlich überwunden

ie Nachfrage namentlich nach Briketts iſt ungemein lebhaft
eworden was W Werke nötigt Ueberſtunden arbeiten zu

aſſen während noch vor kurzer Zeit die Schichten verkürzt
waren Der Eintritt der Sommerpreiſe ſcheint auch bei den
auswärtigen Händlern eine bedeutende Rolle zu ſpielen Zum
Nachfolger unſeres 3 Geiſllichen P Pollmar der den Seelſorge
bezirk Trebnitz verwaltet iſt Pfarrer Kleeberg Altenroda bei
Wernigerode vom Königi Konſiſtorium beſtimmt worden
Geſtern brannten aus unbekannter Urſache zwei Transformatoren
unſerer elektriſchen Beleuchtungsanlage vollſtändig aus

Delitzſch 6 April Stellenbeſetzung Der Kaiſer
als Taufzeuge Die durch die Ehe des Könlgl
Rentmeiſters Heyne freigewordene Stelle eines Kreiskoſſen
Rendanten iſt dem Rentmeiſter Schröder in Koſten Prov
Poſen einem geborenen Delitzſcher zum J Juli d J verliehen
worden Der Kaiſer bat genehmigt daß ſein Name als Tauf
zeuge in das hieſige Kirchenbuch bei Gelegenheit der Tauſe des
ſiebenten Sohnes des Agenten Brade eingetragen werde

z Staßfurt 6 April Ueber die bereits gemeldete
Moardtat wird noch Folgendes mitgeteilt Der etwas über
20 Jahre alte Tiſchlergeſelle Grohe welcher bei dem im benach
barten Dorfe Hohenerxleben wohnenden Tiſchlermeiſter Hoffmann
in Arbeit ſtand hatte ſeit längerer Zeit ein lebhaftes Jntereſſe
an der 16 Jahre alten Tochter Emma ſeines Meiſters bekundet
ohne daß jedoch bisher ein näheres Verhältnis zwiſchen den
beiden jungen Leuten zuſtande gekommen war Gleichwohl ver
folgte G ſeine vermeintliche Braut mit der glühendſten Eifer
ſucht und wiederholt ſoll es zu Szenen gekommen ſein in welchen er
wegen oft ganz harmloſen Vorgängen ſich zu Drohungen gegen
das Mädchen hinreißen ließ ſo daß dieſes tatſächlich vor dem G
in faſt ſteter Furcht war Trotz ſeines leidenſchaftlichen Tempe
raments wurde G von dem Meiſter in Arbeit behalten da er
ein ſehr geſchickter Arbeiter und in ſeinem ſonſtigen Lebens
wandel ein ruhiger vüchterner und braver Menſch war Die
unſelige Leidenſchaft für das junge Mädchen hat ihn leider auf
die Bahn des Verbrechens getrieben denn heute morgen ver
nahmen die ſchen Eheleuke aus einer Kammer ihrer im

ochparterre gelegenen Wohnung mehrere Schüſſe und nichts
utes ahnend eilten ſie herbei um ihrer Tochter beizuſtehen

Da die Tür jedoch vezhle len war ſo verſchaffte ſich der Meiſter
gewaltſam Eingang in die Kammer indem er mit einem Hammer
eine Fachwand einſchlug und ſo in das Jnnere des Raumes
gelangte Hier bot ſich ihm ein ſchrecklicher Anblick ſeine
Tochter lag auf dem Fußboden aus vier Wunden blutend die
ihr der Mörder durch ebenſoviele Schüſſe aus einem Revolver
in die Bruſt beigebracht hatte und nur noch röchelnd
in den letzten Zügen Jhr Mörder hatte die Flucht
ergriffen und war durch das Fenſter auf die Straße ge
ſprungen wobei er ſich einen Fuß verſtauchte ſodaß er
am eiligen Laufen verhindert war Er nahm den Weg nach der
nahen Bode und ſprang dort in das Waſſer ſcheinbar in der
Abſicht ſeinem Leben ebenfalls ein Ende zu bereiten Alsbald
hatte er ſich aber eines Veſſeren beſonnen er kam wieder aus
dem Waſſer heraus und ſetzte ſich auf die anliegende Wieſe wo
er von ſeinen Verfolgern die ihm alsbald auf den Ferſen
waren feſtgenommen und zunächſt in das Spritzenhaus des
Ortes und von dort nach dem Ortsvorſteher gebracht wurde
Nach ſeiner daſelbſt erfolgten Vernehmung wurde er unter
ſicherem Geleit nach dem Amtsgerichtsgefängnis in Bernburg
überführt Die Tat des G charakteriſiert ſich nach den bis
herigen Feſtſtellungen als Mord da ſie nach den eigenen Be
kundungen des G von dieſem vorher geplant und überlegt
worden iſt was auch durch den Kauf eines Revolvers als der
Wahrheit entſprechend angenommen werden kann Zu beklagen
ſind die braven Eltern die nach der geſtrigen Konſirmation
ihres Sohnes heute von ſo hartem Geſchick betroffen worden
ſind eine geliebte Tochter auf ſolche Weiſe verlieren zu müſſen

Halberſtadt 4 April Stadttheater Elektrizitäts
werk Nachdem die Vorarbeiten des gemiſchten Ausſchuſſes
zur Vorberatung des Baues eines Stadttheaters beendet ſind
erſucht der Magiſtrat um Zuſtimmung dazu daßj das Stadt
theater an der Königſtraße nach dem vom Architekten Sehring
aufgeſtellten Entwurſe erbaut Architekt Sehring mit Aufſtellung
des Entwurfs und der künſtleriſchen und ſpezialtechniſchen Bau
leitung betraut die Höhe der Baukoſten für die Aufſtellung des
Entwurfs und Koſtenanſchlags auf 450 000 M bem ſſen und
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der bereits beſtebende Theater Bau Ausſchuß ermächtigt wird W
weitere Einzelheiten bis zur Vorlegung des endgültigen Entwurfs
und Koſtenanſchlags zu beraten Der Probebetrieb der
Maſchinen und der Motorwagen ſoll bereits in den nächſten
Tagen ſtattfinden ſodaß die Eröffnung des Elektrizitäts
werkes noch im Laufe dieſes Monats etwa am 20 April er
folgen kann Für den Straßenbahnbetrieb iſt als Eröffnungs
termin der 1 Mai in Ausſicht genommen vorausgeſetzt daß die
landespolizeiliche und eiſenbahntechniſche Abnahme keine Anſtände
ergibt was jedoch kaum anzunehmen iſt

Wernigerode 6 April Gegen die Harzfeſtſpiele
n der jüngſten Verſammlung des hieſigen HarzklubZweig

vereins fand ein Autrag dem Verfaſſer des im Harz er
ſchienenen Artikels Gegen das Theater auf dem Hexentanzplatz
Herrn H C HuchQuedlinburg öffentlich zuzuſtimmen all
gemeinen Beifall Es wurde einſtimmig beſchloſſen dem Ver
faſſer des Proteſtes durch ein Schreiben davon Kenntnis zu
geben daß die hieſigen Mitglieder den Plan gleichsfalls ver
werfen und die Benutzung dieſes ſchönen Harzpunktes zu theatra
liſchen Zwecken tief bedauern

K Erfurt 6 April Schwer e wurde ein hieſiger
Poſt Unterbeamter als er einen Eiſenbahn Packwagen nach
Neudietendorf ſuhr Bei der Fahrt durch eine Weiche am
dortigen Bahnhof fiel infolge des Schwankens des Wagens ein
mit ſiedendem Siegellack gefüllter Topf um und die Maſſe ergoß
ſich auf die linke Hand des Veamten Dieſe iſt ganz
furchtbar verbrannt Er mußte ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen Der Verunglückte iſt auf längere Zeit dienſtunfähig

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Oberſteuerinſpektor a D Steuer at Körbin S Nordhanſen bisher in Stettin der Rote
Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife dem Hofmeiſter Friedrich Bier
ſtadt zu Wanzleben das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Dem geiſtlichen Inſpektor am Kloſter
Unſer Lieben Frauen in Magdeburg Profeſſor Auguſt n iſt der
Rang der Räte vierter Klaſſe verliehen worden Die Waſſerdauinſpektoren
Banräte Kreide und Crackau in Magdeburg ſind nach Hoya bezw Witten
berg verſetzt worden Die bisherigen re Bätge inund Wich mann in Erfurt wurden zu Meliorationsbauinſpektoren
ernannt

y Greiz 6 April V er aung Der PorzellandreherStephan aus Fraureuth welcher in mehrere Gehöfte bei
Reudnitz einzudringen verſuchte um ſie in Brand zu ſtecken
ſowie auf Geſchirre Attentate ausübte iſt vom Genydarm
Leiterer ins hieſige Amtsgericht eingeliefert worden

S Leipzig 6 April Allgemeine deutſche aOrdnung Lohnbewegung Der ärztliche Bezirks
Verein Leipzig Stadt hat den von vielen Seiten freudig begrüßten Beſchiuß geſaßt bei dem im Juni d J in Köln ſtatt
findenden deutſchen re die Einführung einer allgemeinen

eutſchen Aerzteordnung zu beantragen Die hieſigen Brauerei
firmen ſind den wiederholt aufgeſtellten Forderungen der

in der n gewähren nahe von 28 Markſteigend bis 30 M gefordert waren 32 9 ſtüdige Arbeltszeit gefordert war 9ſtündige Freigate des 1 Mai ohneBezahinng 7 Tage Urlaub in jedem Fehr unter Fort
ezahlung des Lohnes Dagegen lehnten die Unternehmer die

Einrichtung von Arbeiterausſchüſſen und eines Arbeitsnachweiſes ab da hierzu ein Bedürfnis nicht vorliege Wegen der

abgelehnten Forderungen wollen die Gehilfen mit den Arbelt
gebern nochmals in Unterhandlung treten

Vermiſchtes

Ein Konkurrent Nardenkötters der 54jährige Naturheil
künſtler Theodor Weinsziehr in Berlin der in der Ruppiner
ſtraße 37 eine von Frauen der nördlichen Stadtbezirke viel
frequentierte r betrieb iſt wegen unſittlicher
Attentate auf ſeine Patientinnen verhaftet worden

Theodor Bichel der Erfinder der Tüllſpitze und
damit der Begründer der Plauenſchen Jnduſtrie iſt am Montag
im Alter von 65 Jahren in Bozen Tirol geſtorben

Die Hinterlaſſenſchaft der belgiſchen Königin wird auf gericht
lichem Wege liquidiert werden da die Haltung des Grafen
Lonyahy keine andere Regelung zulaſſe

Pariſer Mädchenhändler Vor der neunken Kammer des
Pariſer Strafgerichts ſpielte ſich dieſer Tage ein Prozeß ab
welcher in die geſchäftliche Organiſation des Mädchenhandels in
J erſchreckende Einblicke gewährte An der Spitze der
n Bois de Colombes bei Paris anſäſſigen Bande ſtand ein ge

wiſſer Rigal welcher zu der angeſehenſten Bürgern des Orkes
gehörte Er war Präſident aller Feſtkomitees und erfreute ſich
wirklicher Popularität Rigal beſitzt eine große Brauerei und
gleichzeitig ein gaſtfreundliches Etabliſſement im Auslande
welches ſein Bier konſumiert Gegen eine Kaution von 100,006
Franken wurde er auf freiem Fuß belaſſen Unlängſt erſt hat
ſich Rigal ein prächtiges Hotel in einer der größten Städte

n gekauft Einer ſeiner Gehilfen Dumortier genannt
ouſchmick legte ſich vom Reinertrag des Mädchenhandels

Rennſtälle an und beſaß im Augenblick als man ihn verhaftetezehn Vollblüter Die in Vols de Colombes centraliſierte
Organiſation war bis in die kleinſten Details geſchäftlich geregelt
ſie lieferte an ſtändige Abnehmer in London New Yortk
Venezuela und Transvaal welche coulante Preiſe zahlten Eine
minderjährige Franzöſin war an dieſer Menſchenbörſe mit
125 Lſtrl notiert Dumortier war als Verführer engagiert
Jn der Tat ſcheint dieſer Burſche auf die unreifen Mädchen
aus der Arbeiterklaſſe einen dämoniſchen Einfluß ausgeübt zu
aben Die widerwärtigſte eine geradezu grauenerregende
erſon iſt die Mitangeklagte Breton eine weißhaarige Alte

welche die Spezialität hatte die Spitäler zu beſuchen um
minderjährige alleinſtehende Mädchen in mütterlicher Weiſe zu
tröſten Sie brachte ihnen während der Krankheit Erfriſchungen
und verſchaffte ihnen ſobald ſie das Spital verließen Be
ſchäſtigung Die armen Geneſenden wurden dann oft in
brutalſter Weiſe behandelt und mit dem Revolver gezwungen
einen ſchimpflichen Lebenswandel zu führen Es nimmt Wunder
daß trotz der Feſtſtellung aller dieſer Tatſachen die Mitglieder
der Pariſer Bande mit relativ ſehr gelinden Strafen bedacht
wurden Rigal wurde zu einem Jahr Haft Dumortier und die
Breton zu je zwei Jahren verurteilt Doch hat ein Privat
komitee unter Mitwirkung der Redaktion des Matin der
Schriftſtellerin Severine und des Herrn Avril de SaintCroix
Schritte unternommen um den Pariſer Mädchenhandel gründ
licher zu erforſchen und nach Möglichkeit einzudämmen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

8 April Wenig verändert windig Sturmwarnung für
die Küſten

9 April Wolkig ziemlich milde Niederſchläge
10 April u teils heiter ſtrichweiſe Regen Milde

indig
11 April Kühler ſonſt wenig verändert Stark windig

Meteorologiſche Station zu Halle

6 April 7 April8 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Baromeier Millimeter 754,0 747,7Thermometer Celſins 6,3 8,2Rel FFenchtig teilt 72 77ind S 84Maximum der Temperatur am 6 April 9 32 0
Minimum in der Nacht vom 6 April zum 7 April 6,12
Niederſchläge am 7 April 7 Uhr morgens 02 mm

Letzte Telegramme
Berlin 7 April Der Chefredakteur der NationalZeitung

Koebner iſt geſtern abend geſtorben
Bmnnden 7 April Prinz Georg Wilhelm von

Cumberland iſt nach überſtandenen Maſern an Nlieren
entzündung erkrankt

Oſtrowo 7 April Bei dem Schießſtand des Jnf Regts
Nr 155 wurde ein Musketier durch einen un glücklichen
Schuß getötet Er war Scheibenanuzeiger und bekam eine

durch den Halswirbel ſodaß er auf der Stelle
ot war

Rom 7 April Prof Harnack hielt hier auf dem Hiſtoriker
Kongreß einen Vortrag über den neuteſtamentlichen Kanon
der großes Aufſehen erregte

London 7 April Eine amtliche Mitteilung des Auswärtigen
Amtes beſtätigt daß König Eduard am 2 Mai in Pari
eintreffen und zwei oder drei Tage dort verweilen wird

Konſtautinvpel 7 April Der deutſche Kronp rinz und
Prinz Eitel Friedrich ſtatteten geſtern nachmittag der Ge
maghlin des Botſchafters Marſchall einen Beſuch ab und unter
nahmen hierauf eine Spazierfahrt Nachdem fand ein Diner in
der Botſchaft ſtatt Der Sultan verlieh den Prinzen eine
goldene Medaille in neuer Prägung welche zur Erinne
rung an den Beſuch des Kaiſers geprägt worden war Das
friſche Ausſehen der Prinzen beweiſt daß beide wieder
geſund ſind

Zum Eiſenbahnerſtreik in Holland
Amfterdam 7 April Im Laufe des geſtrigen Abends

kamen nur einige Züge an desgleichen gingen nur einige
Züge ab Die Ausſtändi ſchen hielten mit Frauen eine
gering beſuchte Verſammlung ab Gegen 103 Uhr wurden
die Bahnhöfe geſchloſſen und Militär rückte ein In den
Straßen vatrouillierten Bürgergarde und Polizei In der

zwiſchees Polizei und jungen Leuten ſtatt
durch äbelhiebe verletzt

Brauereiböttcher inſofern entgegengekommen als ſie in Zukunft herrſcht vollſtändige Ruhe

des Centralbahnhofes fanden einige Zuſammenſtöße
Einige wurden

Um 11 Uhr abends
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Handel Gewerbe und Verkehr
geizie die Diviende gut 5 Proz fest Nach dem Bericht der Verwaltung
War 1903 der Vmsalz gegen das Vorjahr bisher en 15 Proz höhber
godas mit ziemlicher Bestimmtheit im laufenden Jahre eine bessere
Dividende zu erwarten sei Aueh bei der rumänischen Beleiligung ist
der Geschäftegang günstiger

Die in Bielefeld rersammeltien west deutschen Flaechs
apinner besch oswen Jie gegenwärtigen Garnpreise festznhalten
und teilweis e zu erhöhen Weill die Notierungen noch nieht im
riohtigen Verhbältnis zu den Rohma erialpreisen stehen

Essen a 6 April Kohlenmarkt Marktlage unverkndert
rubig

Dividenden Die Bensberg Gladbaoher Bergbau
und Hüttengesellsehaft Be rzelfus beantragt 1 Proz Dividende
V Aeiallwarenfabrlk Baer Stein nach Abschreibungen

von ca 0,090 I im V 35,367 Dividende 11 Proz 10 Die A G
tkür NMaschinenpapierfabrikation in Asehatfenburg
schlägt 8 Proz vor gegen 10 Proz im Vorjahr Die Chewische
Fabrik Griesheim Elektron erzielte nach 1, 79,61 M Ab
schreibungen 2,073 415 M Reingewinn gegen 1,691,008 M im Vorjahre
Die Dividende wird wieder mit 10 Proz beantragt

Zahlungs Einetellungen Die Westkälische Papier
fabrik zu Münster Genossensehaft mit beschränkter Haftpheht
ist tn Konkurs geraten Das Unternehmen ist eine Tochtergesell
achaft der gleichfalls in Konkurs beündlichen Papierfabrik
Münsiter die wieder ihrerseits zum Konzern der Dortmunder
Handelsbank gehört Die grosso Spiralfedern fabrik von
Eduard Richter in Warnsdort ist in Zahlungsstockung geraten
Es wird ein Ausgleich angestrebt

Zahlungs Rinstellungen

men c Amis S z e zNamen Wohnort c S 7gerlohs Se z
Ernst Weisbaech Kfm Breege Bergen a R 283 3 28 4 15 4 5
W Hoffmann Kfm i FaFEdm Gaillard Berlin Berlin 33 3 4 5 28 4 6
Georg Eugen Kfm Beuthen Boutheon 28 3 5 68 4 19 5
H Hellmunn Kfmw i Fa Beuthen Beuthen

J B Schillers Nacht S O r8 28 3 15 5 5 26 5
H O Hölfler Getreideh

Inh d Fa Aug Stolls Burk
Nachf Otto Höfer hardt dorf Chemnitz 28 3 30 4 23 4 14 5

J P Stiebitz Restaur Dresden Dresden 3 18 4 26 4 28
Aug Salzmanv Ktm Eisengch Eisengoh 30 3 15 5 21 4 6
J Kowaiſski Fbrkb Halle a S Halie a S 80 3 29 4 29 4 29 2
R Bauer Lederh u Loh

gerbermstr in Firma Herzberg EerzberGebr Bauer Elster Eiste 28 3 28 5 25 4 6
Firma Werner Klein

Zigarreunfabrik Mannheim Mannheim 123 3 16 5 22 4 17 6
G E Liebe Gasthofb Langebrück Radeberg 27 3 25 4 27 4 85
J M Albert Kfm Sulzbach Suzbaoh 28 3 30 4 24 4 168 5
J A Löwe geb Grimmer,

Delikatessenhandlung Zwiekan Zwiekan 27 3 15 5 22 4 10
Robert Meyer Glasf Iippusch Berent 28 3 29 4 21 4 5
Gomer v Frampe Kfw Braunzehw Brannschw 3 5 4 30 5F Tr Krahl Seiler Dresden Dresden 39 3 22 4 5 6
M vedlmair Fabrikdir

Nachass Rem e Glnuchau 39 3 24 4 17 4 30 4Hermann Sieling Kim Hannover Hannover 31 3 27 4 11 5 25 5
Karl Andres Lederfabr Malimedy Malmedy 30 3 25 6 24 4 25 6
M Heydmann Inh d Fa

Medizinal Droxuerie
Th Fuss München München 39 3 22 4 4 29 4Karl Rich Sachs Kfm Oeznitz i V Oelsnitz i V 30 3 25 4 3 4 28 5

E I Ebigt geb Weymann
Handeisfrau Nac l Riesa Riess 31 3 20 4 80 4 30 8

Bäleges Waläkirche
Schuler in Liquidatiun Murg Säckingen 31 3 25 4 2,5 5

F A Jahn Handelsm Häartha Waldheim 35 3 29 4 30 4 30 4
Handlse Chr Schmiät

ederfabrik Inh Chr
Schmidt Gerbermstr Arnstach Arn tadt 30 3 15 5 4 29 5

I R Stenker Fuhrw B Dresden Dresden 31 3 22 4 6 6
Philipp Paul Peitz Kfm Neuxruna

in a Peitz Töpfer Desden Dresden 831 3 122 4 5 5
G A deuntz Getreideh

allein Inh der FaAlb Schatz Na hl Halle a 8 Halle a S 4 10 5 28 4 20 5
E Wirth Möbelt all Inh

d Fa Wirth Peine Eamburg Hamburg 1 5 24 4 27 5
Frz Karioth Kkm Inh

d Fa N Theis Nacht Prüm Prüm 30 3 20 5 29 4 10 6
Marie I verw Schnabel

geb Müller Material h RBLeichenb Reichenb V 31 3 29 4 25 4 5
Heinrich Th Rüdiger

Nadiler u Spielw Hdl Iartha Waidheim 31 3 20 4 39 4 30 4

Getreide Mühlen Erzengnlsse u s W
New Vork 6 April Telegr Roter Winterwoiſzenloco 792 vorige Notierung 79/, Mai 777 777/6 Juli 75

752/6 September 735 73 2 Derember Mais Mai 493
51 Juli 49 49 September 49 Mebl 8,00 3,10
3,00 3 10 Oatroidefrncht Iä/,
Chleago 6 April Flelegt Weizen Mai 707/6 73

Juli 682 692/, da Mai 431 427/
Berlin s April Frühma kt Werzen loco Märker 157 bis

155 ab Bahn Roggen oeo Aärker 131 50 132 0 ab Bahn
Gerste Leichte inländische uttergerite 124,09 132 ,0 do
schwere 133 140 klamm mit Geruch 126 32 alles frei Wagen u ab
Bahn do ru s 123 175 frei Wagen IIafer märk meckl pomm
posen schles fein 154,09 65 00 do markisch meckenbl pomm
poren schles mittel 749, 0 153 2 do märkisch meeklenb
pomm schles gering 136,00 139,09 mi Geruch 128 138 alles frei
Wagen u ab hann russ 134 138 frei Wagen Behauptet Mais
Amerikanisch mixed 115 ,90 frei Wagen PFester Erbsen
inländis he Futterware mittel und russische 144,6 152,09 do feine
153 18 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 19 21,50
Roggenmehl Nr J u 1 17,40 19,00 Weirenkleie grobe
8,39 9,70 do feine 9,70 9,70 Roggenkleie 9,35 75

Hamburg 6 April Weizen ruhig holatormiaener mecklen
burgizcher 152 Hard Wimer No 2 April Abladung 132,00 Koggen
ruhig andinerischer ruhig 9 Pud 29/25 April Abſ 103 50 meoklenhburg
und ho steinischer 0 Mais rubhig 114,00 115,0 do runder
91,53 ne ruhig Gerste stetig

Amaterdam 6 Anril eigen anf Termine gesohaäſt losMai Nov Roggen auf Termine geschäfislos Mi Okt
Antwerpen 6 April Weizen behauptet Roggen Gerste

und Hafer ruhig
Londou 6 April Schlu Gerste fert Hater festGebrige Artikel ruhig unverändert Schwimmender La Plata

Mais fert
Oelzanten Deles, Fettwaren

New Vork 6 April Telegr Schmalz Western steam 10,20
10 20 do Rohe und Brothers 10,45 10,40
Ohlcago 6 April Telegr Schmalz Mai 9,82 77un 970 065 en r etm 6 April Sehmalz Stetig Loco Tub und Firkins59 Pſg in Doppelermern 512 Flg schwimmend März I, ieter Tub u

Firkins Dopprleimer Pfg Speok KRuhig Korn loco Pfg
m r b gpri u ſunvera u ruhig ioeo 48 50

räs 6 r Hohluasbericht Rühbötu u e c e ühböt sebwech April 60,76
Aniwerpen 6 April Sehmaſz per April 122,00

Ner Forn 4puF r K TelNew Lork 68,85 40 P Telexr Petroleum Standard white Iin Philadelphis 3,30 dodo Credit Balances Cat Oil ity 3,39 do Reßned 10,50 in Cazoe
655 vburg 6 April Petroleum etetig

Aniwerpen S April Bohluazhberioht, Raffinſortes Type woles
1o00 21,00 bes u Hr A4 95 BrS i r en r et a m ren Nah v r r

Kaffee
Hamburg 6 April Kaffee ruhig VOmeaste 1500 Saok
Hamburg 6 April abend 6 Ohr Kaffee good average Rantoo

per Mal 25,60 Gd Sept 26,50 Gd Des 27,25 Gd März 27,756 Gd

Am terd o m 6 April Java Kaffee ordinary 23,25Harre G Aprit 8ohluasberioht Hericht der am Firma

Nandard whhie oo0

Oohsen 1

Kolben
Kühe

Kalber

Sohake

Sohwoinet

e J o

müässig Verkauf

junge Hoise
müässig genührte junge
goring genührie jeden Alter
vollfeisehige ausgemästote Kalben
vollfeisehige auagemästete Kühe
ältere agusgemüstete Kihe
müseig genührte Kühe und Kalben
gerinx genührie Kühe und Kalben
vollfeisehige höchalen Schlachtwertes
mäsesig genührte jüngere u genührie ältere
gering genäührte
keinate Mast Vollm Masi u beste Saugkälber
mittlere Mast und gute Saugkklber
geringe Saugkülber
ültere gering genährie Freser
Mastlämmer und jüngere Mlazthammel
ältere Masthammel
mässig genährte Eammelu Schafe Morzzoh
vollfleischige der felneren

tleischige 7xering entwiokelte sowie Sauen und Ebor
auslündisehe aus

Geschkftsgang in Rindern Küälbern Schweinen und Schafen mittel
491 Rinder und 2war

152 Kühe 92 Bullen 701 Kälber 526 Schafe 1831 Schweine

ViohnmArkts
8sehlaehtiehnarkt Lelpaig 6 April Markipreiae lur 50 e

i ler M binenbananstalt Floethe r in Mark erste Nolierung für Iabend aweoſte für Sehlaohtgewiehte n h Weh Aukftriehb 527 Rinaer und awar 252 Ocheen 22 Kalben 158 Kühe

vollflersehige R
ige nicht auegemäntete

95 Bullen 709 Kälber 685 Stück Sehafvieh 1885 Sohweine und war
1886 deutrehe aus Ungarn zusammen 3807 Tiere

t genkhrte ältere

nei ake
r

IIIIEEEEE

225 Ochren 22 Kalbeo

Wasserstände bedeutet über unter Nul

Ariern Brückenpegel J 9 Apr J52 8 Ap 175Weissonkelz Oberpegel 14 2,46do Ünterporoil 9,22 o 44Troiha 6 72 1 7 1,82Alzloben Oberpegel 6 2,28 6 2 edo Unterpegoel 1,42 46 6e J 72 1,06 8 1,10 m 6Kalbe Oberpogel 5 T t 2do Unterpegel 0,52 c 6Moldan Taer Vger Blbe
April Fe W nehr

Budweis 4 0,06 1 3 5Prag 0,28 8 wieJungbunziau 012 J t eLaun 0,11 1 x 7 2Pardubits 0,i2 2Brandeis 0,10 5 2AMolnik 0,17 7 C 7 7 I 7ILeitmeritz 0,16 5Aussig 6 1 6 7 2Dresden 2 1,22 5Auszrig Von den oberen Plätzen werden 59 em Wnebse gemoldet

Sohleppvrerkehr auf der Saale
Aitvetellt vom Halleschen Spedlttlonz Verein m b H

Angekommen in Halle am S April Sehlepper Nr 1391 SrPreiase Nr 1254 Sr Rö der Weber u Nr 785 Sr Ha berlan d
mit Stüekgut von Hamburg Sechlepper Nr 126 Sr Gott ri ed
Göhre und Nr 131 Sr Hermann Göhb re mit Steinkohlen von

ann Ziogler u Co Kaßeo good average Hantos per April 35,76
Me 21,05 Sepi 21,75 Der 32,659 Mäars 33,25

Hamburg

re r I Deuts H B Frau 101,0046 Bergwerks u Rätten Ges
x renstein c Koppel do u Ia conv 101,256Berliner Börse e April Bei Chamu Munm 2 95 ober 90 X Inäb 1996 101 20020 Aplerbeor u u a 90

Songerhinser dlaeeb 5 187 05627 do X u XII 1919 1 108 o g enberg Bergwerk 73300
Ergünrung zu den telegr So mig Co euch 95 Baroper Walzwerk 9 I08 006e0Saxonia Cement 3 1102,250 25 1101 10010Moſd tr Avondbi Hamb 251 310 unk 1905 Berzel 1 108,09ojdungen im gestr Abendbiett Später u Waleker r do unſe bis 1900 100 7 i marekhüite 10 232 6066

Sohlesische Cement /2 166,00 do S 01 330 unk 1908 3 2 98,900 a u 25 293 00Bank DisKonto Schwart boptfe 222 59 do 8 46 100 u 1900 96 e er B67 200
Berlin Wechsel 3 Bomb 42 Siemens Glas Industr 18 245 50646 do alte u con 52 96,9026Gonsol Mari b 4 77250Amsterd 31/2 Brüssol 3 Wien Jiettiner Cham Pidier t r Hann Bod Pf T nk 1904 a Daxer Kohlen ken 15 175,2öene
Peter sb 41/2 I on d on 4 Puris t 201 15010 43 I 6935 Gelsenkirch Gussstah 0 7 25bs

a o do S ,256 IIarzerEisenw Lit A B 0 75d2ereinsbre e 51 geh t 32Deutsche Fonds u Stantspap r Paar a do do IV VI In 101,0066 Inowrazl Steinsalzbi 5 115 25646
e r r Leipz Hyp B VII 1908 99,006 Kottowitzer 12 212,25 hBurmer Stndtnnleihe 31/4100 20 h Wittener Guss 7 1167 50626 do do 3 4 103 90 Königin Marienh V A 55 5064Berliner Siadt Ohbl u o Wilhelmahütte eonv 0 80,6020 99 o VII I ic2,500 eopelg gr Bauderits 7 105 s0 ba

u ewurzer i a eneheahr Prenatads 19 120 99 W h von 77 e Ene Tieſhan on 2
e do wer o t Dentsche Risenb Prior Oblig a anarbt i905 32 u b T B en e W

u al h u v o unkcdb bis 1905 Magdeburg Bergwerk Sr r J 104752 rm ronnn 40 unkdb bis 1907 3 97 70 Aeſtonpaffe Kotzenauf O 79,5006
e W z F Halie Hettstedt 312 95,20620 do Ein VI 100 o Mend ASehwert St Pr 0
Bayrisehe 1 uleine 31 101 Hatprente Sinn 4 e e nene o rische 52 102,60 äm Ple ,10 Rhein Stahlw Iit C 74 2Brannseie Tr T 137 900 Dentsohe Risenb St Prior Nordd Gr Kred Pfab 100 30520 Schlesiseh Zinkhütten 17 372 6016
Köln MMind Pr Anth 32 138 9062 77neeeeeeeh do IV V ukb b 1903 100,30 Stadtberger Hütte 12 150,00026e e e e e e ezor L 00s b t JOldent 40 Thir les 3 130 490 Matin btiawinw 5 128 o ſie r 89226 i v mäuetr a Rergw Gos

T feneee 113 0020 Posen b 8/2 102,00B AIIg Flektr Gesellsch T 101 4967
Auslänihe Fonds Bisonb Prior Opligaſtonen a Fra LIiraz tio 5 Ia Acten Papiorf 472102

Am 15 do 4II V a VI rz 100 108,006 J Aschersleb Kaliwerkeren zu 84 2062 tn Eis Obl St gar J 70 260 do XIII rz 100 9 101 00 Bochumer Gussstahl J
Ba len 1001 i o 21,20 do Alittelmeerb etfr 4 1102,800 do XIV ukb 1905 101,50 Dessauer Gas 42 108 100ar 53 94 o f verg Cr2ernowits ev x ukb 1904 z 96 80 l ne nie J 17ja 5/2 94 0062 Oest Frz Stantshbh gar 4,206 do ukb 1910 102 20b Elektr Hicht u Kraft 44/2 104cilf n Wo u S do rganenogen 8 91,7566 do XIX ukvb 1811 4 102 95 Gr Berl Pferdeb I u I 3372 99,90B
Eingginoug S Am o do Gold Pr 102 50 Pr W 1909 u 103 30h en r an r
n v 18901 o lios Elektr Ges 2 83 408do v 1695 6 Desterr Iokalbahn 100,800 do o v 1891 213 97,60 e6 105 206 do Nordwesthahn 5 IIII 40 do ukb 1906 96 O do do e 5 689,7556er 10 ber dte Bann Tomb 366 90620 P A B abg 609,rz125 42 r Krupp Obl 1 103,006

do v 1808 4/2 93 200 do Obligationen 106,80 do 3 J 100 606 r u 199
Egyplisehse priv Anl 3 Ung Nordostb Gold 0 a do o 95 25 ap ta igationen 2an do Kisenbe Silh A 2 do Resteertitskato fro 16,8060 Norddeutscher LloydFreiha 15 133 vwengorod Dompr gar 108 90 b Pr Pfdbr Bk k 1905 2 96 904 Obersehl Eisen Ind 4 08,00B
Oriech 5 wi 1881 42 106 Kosl Woroneseh Obl 4 do XVIII ukdb 1908 57 90 Iiele Winkler 10s 758u 32 40 K Chark As Obl 80 4 100 7562 do XIX ukdb 1909 1 102 25640 Zeitzer Eisengiesserel
o AMeonopolt Am 14 ter e 4 101 So do An Ah n 19t0 5 103 Bank Aktiendo G W e 1890 40 90 Moos Kiew Woron 4 100,8 9 do XXII ukdb b 1912 103Lizeahbon Stadtanl 1886 4 61 60 Moos Kursk do III ukdb 1912 190,756 Bank d Berl Kassenv a 130 102
do G 4 82 00b e Moseo Rjüsnn 4 1101 7066 do XXIV ukdb b I01 82 97,765 Berg Märk B i Elbt 8 1556,900

Mailänd 10iro aozo 20 ob Moos mens 5 1101,000 do Kleinb Obl v 1904 96,00 Berliner Hyp BRank
Mexikaner Apl à 100 d 102 608 rel Oriäsi 1689 1 330 m ob r I 5 27 r B u Lit B r30 5 lüic o Rjüäkun Kosiow 20b do Comm P 16 100 rsen Handelsverein 190Morweg Vinnts An v6 e Z en UVenist gar ukd r e e 105,006 Kredit Ges 190 do
Oesterr 18600r Loos 4 155 7060 an o do uKk 100 756 Cöln W u Komm 92Rum r s6 Hohn jesehk Moreranak 5 I100,80 Rhein W I III V b 05 101 00 u Danziger Privatbank 5 112,00B

do do mittlera 486 751 Kybinsk Bologoye 4 101 00620i II u IV b 1904 3/2 96 70Dtseh Effek B Hahn 13 105 256
do do Kleine 4 88 80 es Süd westhahn 4 1100,80620 VI ukdb 1908 31/2 97,90026 do Hypoth B Berl 6/2 128 756

Ruso Gold R 1881 87 5 101 404 Cranskankusische 5 87,5062 VII unkdb 1908 4 101 8026Dresdener Bankverein 5/2302,756
äo Orient An II 2 Warschnau Wiener 100r 4 VIII ukdb 1910 4 102,70 Essener Eredit 8 156 50 hdo do r 4 do IX Sr 4 100 906 I1X ukdb 191 4 1103 106 Gothaer Privatbank 9 237
do Nicolai Ohblig 4 171 1 adikuwokas Ob 4 1100 60b2B Sächsische n 3 er n ndo Boden Kredit 5 18 05 do unkdb b 4 100,906 do 32 100 250 Hamburg Hypoth B 80do r gar 2,5 e Manitoba re 1933 T 4 do 36090,40b Königsbers Vereinsb 6 112 7stna

Russ Prösm Aul 1864 5 446 006 Vorthern Pne I b 1821 4 Woestd B Pf Ank 04 4 1101,206 Leipziger Bank Er 508do do 1866 do Prof 4 102 50620 do do VI 10 4 1102 900 übecker Kommerzhb 673 130,100
Sehwed St An 1886 190 90 do Gen Iien 5 72 40 Westpr ritt I I B u 99,800 Magdeburger Privatb 3/2 94 000do do 1800 21/2 100 306,68 Honis u 8 Fr re 1931 6 e eehe 1104 Ob Nordd Grund Kredit 598 70b4

do Hyp Ptdbr 1875 4 101 50 do do do 5 87 10b2B S Posensche 1 104 006 Pr Hyp B àbg u neue O I111,60
Türkische Anleihe D 1 29 45b Central Pacifio 5 99,508 S Preussische 1104 006 Preuss r r 3 t hendo Administ 6 l53 275 T e ächsische 1104,000 Rheinische Bank d8do 400 Frog Iuee r r 23 Wehlesische 104,00 Wilheimas Mad Allg V I172 1200626
Ungarisehe Gold I A u e Erga 10 5 102 90 h e e Ado Kr K 4 100 45B er ſern D 1886 71 tou Lelpuaiger Börae 6 April

do Stants R 97 e 93 00 be n iss9 ndo 889 4 j 98,50620 M ZJ Snohe Rent Anl 0,75bz2B I Mansk Ge 1882 101 506Industris Aktien 227 an vewEisenbahn Stamm Altien 3 do 1000 80,75b2BI4 do 1879 101 596G f Anilinfabr 16 263 2 nnn 134 o 5 do 500 90 75b2B 4 do Em 1875 101 500Admiralsgarten Bad 60b Häeen Muztriehi 134,006 Thlr 3/28lndtobl 1881konv 101 250Annahburger Steingut 9 0 r B 13/8 0/0 Stnatsan 1855 100 95 400 13/2 do 1876konv 101 250Archimedes 2 168 b n w 4 114 00 31/2 do 67 kv 490 500 1101 106 3/2 Altb Landoblig 1000 101 260
Braunschweiger Jute 12 187 7556 n k Weat 4 1101,6020 i Ianärentenvbr 500 100,506 I do do 600 101 250

e lin S Ausländ Bisenb Stamm o Tr Charl Bau V m Mar Bookvraugre 9 ioe Stamm Prior Aktien Div Bisenb Stamm Akt r meipe Diebtr Wornoſ 2t 203

Bene r 1 u ueeig Tepiit e v n r t e 2 do elektr Strassb 13B Ei u e 61 r 25 Böhrmische Nordbahna 52/3 r 11 Nngeniten ln A 242 509 5/2 do Gr elektr Strassb 5
S re g e 65 Cobelänliz Kurl Ludw 112 s lo 2222 6 do Bierbr Riebeck 209 504reslauer Oelwerke raz Köfneh öi t e 11 Lpz Kammgarusp 68 000do Sirassenbahn 0 r Kasrhan Oderberg v Guſiz K lud w B 9 o Malzt Schkeud 160 006
Cement Bau Ges Berl tr 3 c Kronpr Rad St Sch 4 101,40 rnz Köflach 0 do WollkämmereiCharlottb Wasserwerk 3 2 emberg Crernowite 1/2 Marienburg Mlawua 73,000 45 Mansfelder Kuxe 779 00

u z u Desterr Nordwestb J Div Bank a Kredit Aut Pan eege cemn Masch Zimm 7 do B Fethalb 5 s Portl Cement HalleDessauer Gas 2 e Sudösterreich Homb 6 14 40b2 9 Allg D Kr A I per 175,00 3/2 Sächs e 91,00B
Ditsch Gasglühl Ges 7 U ngar GOaliz gar 5 5 Chemn Bankverein 21/2 Süchs F Iartm 133 206Dische Jutespinnerei I vanger emrän 5 e llIa48,75 Sächs Webstuhl 206r rn v J 20 365 00 Kurak Kiew 54 11 R P e e 6 2 Goihrer rein I 6 m r 264 7n S o ec 10 V rtehau Terespol 4 Kob Gorh Kred Gs Tür G Pr 264,00eFreund AMareh on 12 200,05 Wien Wien 16,85 188 25020fre Z Ter ſeer Bank 0,90b 59 Snür Br V Se 125,500
Görlitzer Eisenbbed 7 226,506 m Tea 191,506 33 x Hypoth B 137 756 592 do St Prior
Hagener Guasstahl fre 42 10 a MAeridionnux o Kred u Sparb 85,50 201 9 Zeitzer Par u A 25Hansa Dampfsechiſt 8 122 90 ben inburg 5 ZSkehe Rank 139,506 do do Oblig 101,006Harburg Wien Gummi 20 354 Ob weil Contralbahn 98 6 Zwioknuer 21/2 Zuekerfabr Glauzig I13 2e6
Harkort St Pr konv 7 3 Weetsieilinnische Anl /5 40,00026 i harre 30 Zuckerraff Halle 175 258
do Brückenb konv 7/2112,7560 v ndusatrie Papiere e edo do St Pr z Kypoth Pfand n Rentenbrief o Chemn Werkz D w 113 606 Anusl Bisonb Pr Ovl

Er Th Eieeng 6 12,75 n De sauer Pfdbr 9 Crönlw Papierfabr 226,000 31/2 Anssig Teplitzer 96 50056Köln Müsener conv r 292 Berl Hyp B 80 abg 4 100 ob do Schldvschr 00669 Böhm Nordbahn 101,900Kurfürstend Ges i Liq r 345 00b26 do do 312 95 40 22 Dörstew Rattm St 53,608 5 cko do Gold
Ia Veloee Ital D 6 Wan Hyp I X XI ,j 312 97 60 5 do do 59 A 98 508 MRu ehtiehr 1886 sttr 101 726
I W 9 i XII XV J e 9 e T M em 67 503 1 do do czerei Wrede X VI u XVII tier Vorz A 5 do Em 1868/71/72 103M er a 5 XVIII unk 95 41 i r Geraer Jutesp u W 248,000 3 De 84,009agdeb Strassenbahn XIX 32 96 75 Germania Schwalbe 112,690 1 do Em 1871112,760Maschin Breuer 753,00 5 XX unk 10 32 97,000 24 Gersd Stkb V St A 446,000 6 do do 1874112,609
Neue Boden G 10 I66 T D G K R IV r 110 32 101 0000 s do do Pr A I 633,00 4/2 GOraz Köflacher 72 256
Nenroder Kunstanstalt z 98 o do do V rr 1051 84 do do do II 760,000 5 do Ew v 1871 u 72 100 906Nienburg E V A ahg 68,00 do VI unkb 1900 100 90 0 Hallesoche Str B 70 75 4 Kaschau Oderberg 100,766
Nordd Eiswerke 1 67 09 b do VII unkb b 19081 1 192,75 41 Kette Elbsch G Akt 73 750 4 Prag Dux GoldNordd Wollkammereoi 10 140 do VIII 8 b 190ukb i 4 Körbisd Zuckerfb 118,750 So Gold
Omnibus Gesellschaft 10 OO b do IX u IXa bis 9u 868 00 5 T Leipr Baubank 16,000 6 Prax Turnau
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